
Familienatlas weiß nicht alles
Tagesmütternetz bringt Familie und Beruf kreisweit zusammen
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AUS DEM KREts. Erst vor we-
mgen Wochen Dttestierte da8
ProgDos-lnstitut dem Ober-
bergrschen Kreis rm Familien-
')ile,$ ganz schlechte Noten in
der i(ategorie,Yereinbarkeit
von Familie und Beruf".

I aädrat Hagen Jobr, der am
Sämstag die neuen Räumlich-
keitoE des Tagesmütternetzes
Oberberg ihrer Bestimmung
übergab, ärgern solche Zahlen
nstüdich. Und daq vielleicät
nicbt ganz ohne Grund, d.enn
.leq Tagesmütternetz ilbeltet
eng mit der Wirtschaftsförde-
rung dee Kreises zusammeR.
lnd hat sich insbessD.dere die
Förderung von Familie und
Be.ruf auf die Fahnen ge-
schrieben. 'Unsere Arbeit ist
aber leider riberbauDt nichü in
die Prognos-studie mit einge-
gäDgen, teilt Barbaxe Kit-
zerau, Öille von drei Beraterin-
rcü im Tagesmlitternetz, dell
Ar€iEr des Landrats.

Immerhin 350 Tagesmlitter
(,rn t eln Tagesvater) stehen im
gesaJüten Oberbergischen
Ki'eis auf der Liste des Netz-
werkes. Und die drei Bera.te,
rinrpn sind durchaus fiexibel,
we$[ es um rasche Hille im
Ei@elfall gehtr ,,Neu.lich be-
suchte uns ein€ iurrge Mutter,
die als Piiotin bir:-nen droi Mo-
naien wiecler fhegea muss.
Wenn sre kerne Betrsuung für
ihren Kleine. findet, ver[ert
sie die Fluglizenz und danit
ibren Job". berichtet Kitzereu
r* d* Fall """ der PraJis.

Ehrgnsfl.che, dass das Tages-
miifitexnetz helfbn konnte.
,,Für uns sind Bildung und Er-
zietsuag ein SchwerpunJrt, die
Wied€njinoliederung der al-
lern erziehendm Eltern in den
Beruf aber ebenso wichtrg.,

M.

Landrat' Kind und Kegd feterten das neue Domial. Familien- und Wrrtschdldörderung llegff im Krets dicht beternander. iFoto: Latos)

unterstreicht d]e Vereinwor- duelle Bedarfssituation beur- sönl.iche Beretungstermine bmschdt anzusprecben- oder
sitzelde Gaby Ochel-Maschon teilen zu könner , erklärt Ver- a[geboten werden. Hier erfah- vielleicbt über 

' 
ein Auuak-

Aml{ochenendehattederver- einworsitzende Gaby Ochel- ren- d.ie Eltern. u'elche Mög- Mildchen "rcirsuden}eD-'Üb-
einüderneuenAdresse..Am Maecher,dasssieamliebsten l ichkei[enesLnderNähegib=t, rigensslndTa€esmüfte!.inspc
Wiedenhot 19" Freunde snd Khd€t''ndElterngemeinsä,m und welche Kinderbetreuirng üimermlikoämen. Und nus
rtirdererzurEi_nwerhungqpar- kerolernt. Individuelle Be_ die sunyollste rst. Au-ßerde; könnendrcverd.iener?'Auf rts
l.y geladm. rerun€ für EIterD. die Betreu- wissen die Berarerintren. alles den Fall brej.c*rgn sre cin sanz

Die koDrten sich ein Bild ung frir rhre Kinder suchsr- riber ovarueile Fördermos- {ro$€s tlerz rD6id. ecb&l.
vondenRäutdichkerten,inde- wrrd groß gescbneben. Des- tichkeiten duch die Jueend- Mascber tachend Denn die
nen Eltem üui der Suche nach wegen müs#n Interesentm dmtex . Es muss abo. or"h-t i-- Sätze der .lugmdmter sere!
Betreuungseqgeboten auch auch nicht unbedingt nach mer eine Ta€esmulter sern. leld€r lächerüb gering. Km-
geme ihren Nachwuchs mit- Gummersbachkommen.tnal- erklärr Kitzelau Mmchmat talft,atozzotrsgoaed.
bringen dürten. machen. , Es letr Gemeinden des Kreises reicht es vre.lleicht auch schon,
istunsganzwichtig,dieindivi- können nach Absprache per- die nette OEa aus der Nach- LII www.tagesmuetternetz-de


